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C04: Messung von Werkstoffbeanspruchungen mit materialintegrierten Sensoren

Prof. Dr. Walter Lang

Aktueller Kenntnisstand (Mai 2021)
In der zweiten Förderphase konnten durch in
Werkstücke integrierte Dehnungsmessstreifen in
verschiedenen Fertigungsverfahren weitere
Messdaten von Beanspruchungen gewonnen
werden. Im Bild rechts oben ist etwa ein 2-
Metall-Dehnungsmessstreifen abgebildet, mit
dem beim Schleifen simultan Daten über
Dehnung und Temperatur in der Randzone des
Werkstücks gemessen werden können. Das
Verfahren ist vielversprechend, stellt aber hohe
Anforderungen an Kalibrierung und Stabilität der
Sensoren.
Ein Ansatz zur Temperaturmessung mit
Thermoelementen aus der ersten Förderphase
wurde erfolgreich weiterentwickelt und
ermöglicht die schnelle, hochauflösende
Messung der Temperaturentwicklung an der
Werkstückoberfläche. Im Bild rechts unten ist
das Ergebnis einer Messung beim
Einzahnumfangsfräsen gezeigt, wobei die
Temperaturentwicklung im Werkstück mit jedem
Schnitt nachvollzogen werden konnte.

Kombinierte Dehnungs- und Temperaturmessung beim Schleifen

Zielsetzung und Vorgehensweise
Das Teilprojekt C04 beschäftigt sich mit der Frage, wie sich Werkstoffbeanspruchungen wie Dehnung und Temperatur
bauteilseitig hochaufgelöst messen lassen. Zu diesem Zweck werden verschiedene Mikrosensoren entwickelt,
charakterisiert und so in Werkstücke integriert, dass eine bauteilinterne, oberflächennahe Messung der
Beanspruchungen in verschiedenen Fertigungsprozessen möglich ist. Forschungsbedarf besteht dabei insbesondere
bezüglich der Herstellbarkeit geeigneter Sensoren auf Stahl, der Verlässlichkeit der Messverfahren und der
Interpretation von Messwerten.

Schlussfolgerungen und weitere Vorgehensweise
Es konnten vielversprechende Konzepte und Sensoren zur Messung von werkstückseitigen Beanspruchungen in
Fertigungsprozessen entwickelt und erprobt werden. Die gewonnenen Daten können aus verschiedenen Gründen, wie
etwa dem verfälschenden Einfluss von Fügeschichten oder der mangelhaften Stabilität von Sensoren, häufig nicht direkt
als Beanspruchungsgröße herangezogen werden.
Das Teilprojekt C04 wird mit dem Ende der 2. Förderphase Ende 2021 beendet.

Temperaturmessung einzelner Schnitte beim Einzahnumfangsfräsen
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